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Bonn, den 8. Juni 1960 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Möglichkeiten zur Behebung des Mangels an 
Narkoseärzten 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der FDP 
— Drucksache 1865 — 


Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu l. r 2. und 5. 

Der Bundesregierung sind die Ergebnisse der Göttinger Ta- 
gung der Leiter der Anästhesie-Abteilungen an den deutschen 
Universitäten und die dort gemachten Vorschläge bekannt. Ich 
habe bereits in der Antwort auf die Frage des Abgeordneten 
Dr. Kohut am 4. Mai d. J. ausgeführt, daß, um mehr Fach- 
ärzte für Anästhesie zu bekommen, an den Universitätsklini- 
ken und Krankenanstalten vermehrte Ausbildungsmöglichkei- 
ten auf diesem Fachgebiet geschaffen werden müßten. Gleich- 
zeitig habe ich darauf hingewiesen, daß sich mit dieser Frage 
u. a. bereits der Wissenschaftsrat befaßt. Nach Vorliegen der 
Stellungnahme des Wissenschaftsrats werde ich auch meiner- 
seits den zuständigen Länderministern empfehlen, dem Pro- 
blem ihre besondere Aufmerksamkeit zuzuwenden. 

Zu 3. 

Die Bundesregierung wird den Wissenschaftsrat bitten, bei 
seinen Vorschlägen für den Ausbau der wissenschaftlichen 
Hochschulen auch zu dieser Frage Stellung zu nehmen. 

Zu 4. 

Der Bund besitzt keine Gesetzgebungskompetenz für eine Re- 
gelung des Liquidationsrechts der Krankenhausärzte. 

Zu 6. 

Die Bundesregierung strebt im Rahmen der ihr gegebenen 
Möglichkeiten eine Besserung der finanziellen Lage der Kran- 
kenhäuser an. Es ist zu erwarten, daß sich eine solche Besse- 
rung auch auf die Behebung des Mangels an Narkosefachärzten 
günstig auswirken würde. 

Dr. Schröder 


Druck: Budidruckerei R. Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger 
Bad Godesberg, Goethestr. 54, Telefon 35 51 



